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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.4482/J 

der Abgeordneten Peter Wurm, Walter Rauch, Peter Schmiedlechner, Christian Ries und 

weiterer Abgeordneter betreffend Fluglinie Qantas führt für Passagiere eine Impfpflicht 

ein wie folgt: 

Frage 1: 

 Wie beurteilen Sie die angekündigten Maßnahmen der Fluglinie Qantas zur 

Umsetzung einer Covid-19-Impfpflicht gegenüber allen ihren Passagieren auf 

internationalen Flügen? 

Einer von einem Unternehmen eingeführten generellen Impflicht stehe ich skeptisch 

gegenüber. Sollten wir von solchen Allgemeinen Geschäftsbedingungen erfahren, werden 

wir sie kritisch prüfen.  

Ganz besonders gilt dies, weil Flugdienstleistungen auch als wichtige Versorgungsleistung 

in Anspruch genommen werden.  
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Frage 2: 

 Wie sehen Sie diese Maßnahme mit Fluggastrechten im Einklang? 

Voranzustellen ist, dass die EU-Fluggastrechte-Verordnung 261/2004 im Fall einer 

Drittstaaten-Airline wie Qantas nur dann anwendbar ist, wenn der betreffende Flug in 

Europa angetreten wird. 

Die Nichtbeförderung von Fluggästen ist in der EU-Fluggastrechte-Verordnung 261/2004 

in Art 2 lit j definiert und in Art 4 geregelt. Die Verordnung sieht vor, dass die 

Verweigerung der Beförderung eines Passagiers aus vertretbaren Gründen im 

Zusammenhang mit der Gesundheit möglich ist.  

Ob der Verstoß gegen eine im Zuge einer Pandemie eingeführten Impfpflicht einen 

vertretbaren Grund darstellt, ist von der Auslegung des Art 2 lit j abhängig. Dabei können 

beispielsweise die Eignung der Maßnahme oder vorhandene Alternativen eine Rolle 

spielen.  

Diesbezüglich kann nach heutigem Wissensstand ins Treffen geführt werden, dass es 

unklar ist, ob und welche Impfungen auch vor einer Übertragung des Virus schützen. Die 

Beurteilung anderer Maßnahmen wie etwa Corona-Tests könnte dabei ebenfalls eine Rolle 

spielen.  

Fragen 3 und 4: 

 Welche Informationen haben Sie als Konsumentenschutzminister bzw. hat das 

Konsumentenschutzministerium, dass auch andere internationale Fluglinien eine 

solche Covid-19-Impfpflicht einführen werden? 

 Welche Maßnahmen wird das Konsumentenschutzministerium im Hinblick auf die 

Einführung einer Covid-19-Impfpflicht durch Fluglinien unternehmen, damit die 

Rechte der Fluggäste national und international gewahrt werden? 

Uns ist nicht bekannt, dass andere Airlines konkrete Überlegungen in diese Richtung 

anstellen. Unseres Wissens nach hat auch Qantas die im November 2020  
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angekündigte Impfpflicht nicht realisiert. Für Maßnahmen sehe ich daher derzeit 

keinen Anlass. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Rudolf Anschober 
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